


sehen ... verstehen ... handeln

Frühe Hilfe – zum Wohle Ihres Kindes Sie sind Mutter, Vater oder berufl iche Bezugsperson 
eines Säuglings oder Kleinkindes, der/das 

häufi g weint, wenig oder nur mit Mühe isst und trinkt

schlecht einschlafen will oder kann

mit besonderen Belastungen zur Welt gekommen ist

sich in einer Familie mit einer besonderen Belastungs-
situation befi ndet

ängstlich ist

Sie fühlen sich als Eltern/Bezugsperson 

bei Erziehungs- und Entwicklungsfragen unsicher

sind besorgt

erschöpft oder vom Verhalten Ihres Säuglings/Kleinkindes 
irritiert

Entwicklungspsychologische Beratung für Eltern mit Säug-
lingen und Kleinkindern (EPB) dient dem entwicklungsför-
dernden Aufbau und der Stärkung der Beziehung zwischen 
den Eltern (Pfl egeeltern, Erziehern, Tagespfl egepersonen, 
päd. Fachkräften u.a.) und dem Säugling bzw. Kleinkind.

Wir helfen Ihnen im persönlichen Kontakt
 durch Informationen zu Entwicklungsfragen
 die kindlichen Signale zu erkennen und zu verstehen
 das gegenseitige Aufeinandereingehen zu fördern
 als Eltern zu neuer Kraft zu gelangen
 das Zusammenleben in der Familie zu stabilisieren
 Ihre eigenen Fähigkeiten zu erkennen und zu nutzen

Das Motto Sehen – Verstehen – Handeln
erleichtert Ihnen das Verständnis der Inhalte und Schrit-
te von entwicklungspsychologischer Beratung:

Sehen
Säuglinge zeigen häufi g Verhaltensweisen, die Eltern/
Bezugspersonen verunsichern können.

Verstehen
Säuglinge/Kleinkinder sprechen nicht in der geläufi gen 
Sprache und ihre „Körpersprache“ ist nicht immer leicht 
zu verstehen. Eltern/Bezugspersonen lernen, diese Kör-
persprache zu verstehen und zu übersetzen. Was fehlt 
meinem Kind? Was braucht es? Was ist zu viel? Um das 
herauszufi nden, arbeitet die entwicklungspsycholo-
gische Beratung mit Videoaufnahmen einer alltäglichen 
Situation, wie z.B. Wickeln, Füttern oder Spielen. Mit 
Hilfe der Videoaufnahme lässt sich genau beobachten, 
wie das Kind seine Bedürfnisse mitteilt und kindliche 
Signale lassen sich entschlüsseln.

Handeln
Die elterlichen Reaktionen lassen sich auf die Signale 
des Kindes abstimmen und dadurch werden Handlungs-
strategien erarbeitet, die eine positive Eltern-Kind-Be-
ziehung begünstigen.


